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Laut Appenzeller Zeitung" verbietet die Sektion Rheinfelden des VHTL den Arbeitern

jedeo persönlichen Verkehr mit den Angehörigen der christlichen Gewerkschaft.

Der unfreiwillige Humor kommt auch in der Gewerkschaft vor!

Aus der Sowjetzone

Was ist der Unterschied zwischen
einer Holzfuhre und der SED?
(Sozialistische Einheitspartei Deutschlands.)

Die Holzfuhre hat die rote Fahne
hinten und fährt vorwärts. Die SED

haf die rote Fahne vorne und fährt
rückwärts.

In einer Stadt hält ein russischer
Offizier einen Vorfrag im Hause der
Sowjetkultur. In der Diskussion werden
verschiedene Fragen über die Aufbesserung

der Lebensmittelzuteilung an ihn

gestellt, worauf er schliehlich äuhert:
«Ich weifj nichf, was die Deutschen im¬

mer vom Essen reden, bei uns in der
Sowjetunion reden wir immer nur von
der Kultur.» Stimme aus dem Publikum:
«Jeder spricht eben von dem, was er
nicht hat.» p- F-

Schlüsselgasse 8 Çt ü ,' X
Telephon 25 32 28 jOUVMXf
hinter dem St. Petersturm

Reservieren Sie sich

einen Platz I

Tel. 25 3228

Inhaber: W. Kessler - Freiburghaus

Lieber Nebelspalter!

Ein Schotte erhält von seinem Freund

aus New York ein Telegramm: «Kannst

du mir die Adresse unseres gemeinsamen

Bekannten, Henry Jackson,
mitteilen.»

Der Schotte telegrafiert zurück: «Ja.»

H. R.

Splitter
Sie ist eine von den Frauen, die

anderen Männern teuer sind und die eigenen

teuer zu stehen kommen.

Was tief verschuldet, isf meist hoch

versichert.
h^sl
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